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Der Gelehrte Narr
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Ob es recht seye, und was davon zu halten, wann sich Frauenzimmer
unter die Societaet derer Gelehrten menget? entscheidet diese Relation
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_ m j _ M7_x ^ _
new gülöcnc Selbermachen , unb biefelbe wie ©oben anbeten , feht th&richt
fjanbeln.

Ob e$ recftt fepe , unb ma$ babon galten , marin ftcfy
grauen^mmcr unter bte Societas berer (Belehrten

menget ? entjd)etbet btefe Relation
t^ ^ eweltberühmten intronati haben oor etlichen Monaten , lieber baö alte
^ $ erfommen , in it>ve © efellfchafft eflid) e tugenbhaiffe geletzte 3i> eib&
^ »erfonen alöbie Vi &oriam Columnam , Veronicam Gamberam , 4! aurentiam
Terradnam , famt aubernnahmhafftenPoetinnenauf * unb angenommen , unb
jroar mit folgern <2Bot ) lgcfallen oberer gefaulten (Belehrten $ u Siena , ba§ bie
Herren Academidburd) bie © d)bnheit btefeö ^ rauenjtmmeW ftimuiiref , nid)t
allein in ihren loblid)en Exerdtiis haujfenwetfe jufatttmen gefrömmen , fonbern
auch täglich fold>e herrliche Poerifd) e © ebichte ausgehen lafien , baß bie Mufen
felbjt fid) barobentfehen . (5s- begäbe fid) auch furh barnad) , baß oor benen
Öhren Apollinis ein bofeö © efd) rei) belegen erfchollen , berowegen er ben
*8orfteher felbtger gelehrten Sodetst befd)icfte , unb ihm anbeutete , pfleget
© ackert ftefr fufadbin zu entfalten , dieweil inan wafa ) U fern be*
fiinben , daß bie treckte unb voafae Poeterey berer Weiber in ber rfabel
unb bem © pinmÄocfen befiele , unb mann bie tX>eiberju viel mtt be»
nen männern umgeben es gemeiniglich ein € nbe nimmt , n>ie das
©chqrtjen unb Spielen berer ^ unbe , welkes dahinaus laufft , da$ $ u*
letzt einetauf den andern fptinget .

3n berRelation , twlcbe je$ofornmet,fteefet eine fe^rar*
tige Moquerieüber bas Gepränge unb ®e$ancfc

berer ®elcf)rtem
bereifte beä Apriiisijt berjuftusLipfiusauf benen ©rängen bes Parnaß

angelanget . £)b nun jwar feine © chrifften alfobalb ocr tüd) fig ernennet
mürben , bie t>on allen ^ ugenbbaffiten billig gelefen werben folten , aud) meri-
tirten,neb (l anbertt berühmten a U o ribus , in bie ßibiiochec © r . Parnaffifchen
SKajefiät gefefcet ju werben ; wie bann um biefer Urfachen willen , m m» ein
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